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Großherzogltch Badisches
Anzeige - Blatt

f L t den
Dreisam « Kreis .

Nro. 86* Mittwoch den 27 . October 1819.Utt Kr o - h rrz o g i i ch Badischem Knädtgstea Prtvilegt ».

Verfügung des Direktors - eL Dreifamk reifes.•**
(Die Einfuhr he » Weine » au » Frankreich betref .)K. D . Nco. 20655^ Vermög höchsten Beschluss' » des Großher,ogl . Staats « Ministerium»»om 2t . v . Nro 3238. ist provliorisch verfügt ' worden , daß ohne Rückstchtnahm« auf dir Per.svn de» Ergentdümer» ', oder- dir Zeit des Ankäufe» durchaus kein Wem io Fässern au» Frank«reich in da» Broßhrrzogthum tingeführt « erden darf « außer gegen Entrichtung de» nemliche»ElngangsZoürs , weicher don dadtfchea Weinen bei . ihrer Einfuhr IN Frankreich bezahlt « erden muß.Da « Publikum wird andurch zu seiner Maaßnahme von dieser Retorsion» » Maaßrege»h Kennwiß gesrzt.

Freiburg den 25. Ott . 18iS .
G . B . Directorium de» Dreisam > Kreise». -

Frhr . v. Turkheim .
Güllmaun . i

Bekanntm a chunge n.
K Di Rrv . 2V161 . Bermdg Erlaße» de» Großh. Ministerium« de» Innern vom IS. Sept .fc I . Nro . 10550; ist dem Ioh . Nepomuck Scheitle von Freiburg di« Licenz ai» Apotheker mHM worden.

Freiburg dm 2». O « . 181S. '
S . Direetoriu» de» Dreifamkreise».

Frhr . 9i Türkheim .
'

Bei dem Abdruck de» Reglement » über die Adiößung » . Stationen für die Militär - FröhndFuhren an» Pferde vom 8. May v. Z. hat sich der Fehler eingeschltcheo, daß S . 12. diese»Reglement » auf der Route «ach Konstanz ,wischen Biklingea und Gelfingen die AdlößungH»Stanon Dsaaueschingen vergessen wurde , » eshald dieser Fehler andurch verbessert wird»KiarlSruy«. den S. O -c. 1819;
iS» B. Kriegs » Ministerium .-

»» Vchäffrr .
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Nro. 99S1 . Pfarrer , Vikare und Schullehrer psiegen in einer und derselbe»

Vorstellung um verschiedene Pfarreien oder SchulstcLen anzuhalteu .
Dieses wird hiemit zum eigenen Vorchetle der Supplikanten untersagt , da es leicht gische»

hen kann , daß sie bei einer und der andern übersehen werden.
Künftig haben sie für jede Stelle eine besondere Bittschrift eknzurrichen, können sich jedoch,

was die betrulegendco Zeugnisse und andere Urkunden bekrift , aus jene Vorstellung berufen , der

seidige angcschloffcn werden.
Karlsruhe den 7. Ott . 1819.

Ministerkum des Inner « ">

Kathol . Kirchen ' Seckion .
Pfeiffer .

Untevgerlchtliche Aufforderunge»
und Kundmachungen.

vchuldenliquidakion .
( 2) Nro . 4284. Gegen den HandelsmannJa

Ivb Scherzwqer von Oberlenztkrch ist die Tan
erkennt. Dessen Gläubiger haben daher ihr,
Forderungen bei Gefahr des Ausschlusses vo»
der Masse Don n erstags den 18 . Novemd
d. I . vor dem TbeilungeCommissär tn Ober>
Lenjkirch zu liquidier « , und ihre Vortags » und
Unrerpfandsrechlk genügend zu machen .

Neustadt den 13. Occ . 1819.
Großherzvgl . Bezirksamt.

Obkircher .
Si - uldenl tquidation .

( 2) Rco . 11453 . Nach hoher Verfügung
des Großherzogl . Hosgerich»s zu Fretburg vom
28 . Stpt . Nro . ia Crim . 2229 . wird gegen
den ehevorigen Mlnorlien » Fond » und Stift
Georgen Waisenkasse - Verrechner Siadtrath
Handtmana ja Billwgev der Gaatprvzeß
erkannt.

Sämtliche Gläubiger werden daher aufqe.
fordert , ihre Forderungen Montags de» 8.
November in der Früh um 8 Uhr vor dem
Amrsreviforat Villingea bei Strafe des Aus.
schlusses von der Masse zu liquidtren .

Billtngen de« 7. Oct . 1819.
Großh-'rzogl . Bezirksamt.

Wagon .
Aufforderung .

( 1) Die Rekruten Andreas Fafchian von
Herrischrtcd , Magnus Umber von Murg «ad

Frido in Probst von Binzgen , welche sich bei der
Loosung für 181I . nicht gestellt haben , werden
hiemit aufgefordert , sich binnen 6 Wochen um
so gewisser dahier zu stellen , als so »st nach den

bestehenden LandeSgesezen gegen sie würde ver«

fahren werden.
Säckingco den 20. Ott . 18 ; 9-

Gcoßverroql . Bezirksamt .
Burstert .

Au ffor » e rurr «.
( 1 ) Der von der Gcoßh . Badischen Garde

du Corps enlwtchcnr Gardist Adam Schäfer
von hier wirb hiemit aufgefordect , sich in Zeit
3 Monaten dahier zu stellen , und sich über

seine Entweichung zu verantworten , oder z«

gewärtigen , daß nach fruchtlos umlaufener

Frist gegen ihn als ausgetretener Unlerlhan
nach den Landesgesizen werde verfahren werbe« .

Mannheim den 18 - Oct . 1819 .
Großherzvgl . Stadtamt .

, v. Jagemann .
Aufforderung .

( 2) Die sei ! mehr als 30 Jahren unbekannt
abwesenden Andreas und Benedikt Schwellen »

bach oder deren » ribeSerben werden hiedurch

ausgefordert , binnen Jahresfrist bei diissritigem
Amte sich zu stellen , oder über ihre», Aufent «

halt N -chrtcht zu geben , und das ihnen ange«

fallrnr Vermögen in Empfang zu nehinen , als

sie sonst für verschollen erklärt , und ihr
Vermögen den nächsten Anverwandten in für »

soralichen Besitz gegeben werden soll .
Freidurg bea 8. Octover I8i9 .

Großherzvgl . Landamt.
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Aufforderung .

(3) Nro . 2893 . Die durchs Loos jutti ac«
tivrn Milttärdicnste bestimmten abwesenden Con«
seribirten Friedrich Adam Engelauf und Jo¬
hann Gotthard Dürr , beide von hier , werden
hiemit aufgefordcrt , sich in Zeit von 3 Mo¬
naten dahier zn stellen , oderzu gewärtigen , daß
nach den Landesgesetzen qegen sie verfahren werde.

Mannheim den 1 . Ock. 1819 .
Großherzogi . Staktamt .

v. Iagemann .

Aufforderung .
( 2) Nro . 3046 . Der von dem Großh. Bad .

Linien « Infanterie ' Rcgim . Großhcrzvg abermal
entwichene Tambour Gabriel Lutz von hier wird
Hiewik aufgefordert , sich in Zeit 3 Monat oa.
hier zu stellen , und sich über seine Entweich¬
ung zu verantworten , oder zu gewärtigen , daß
nach fruchtlos umlaufener Frist gegen ihn als
ausgetretener Uaterthan nach den Landesgrsez«
en werde verfahren werden.

Mannheim den 18 . Oct . 1819 .
Großherzogl . Stadlamt »

v. Iagemann .

Aufforderung .
( 3 ) Nachbenannke Milizpstichtige aus der Con «

striprio » pro i8ty . . » eiche durch bas Loos zuRekruten bestimmt wurden , werden andurch
auigefordert , sich binnen 6 Wochen dahier zu
stellen , widrigenfalls nach den Landrsgefttzen
gegen sie fürgefahren werden wird.

Joseph Rambach von Waldkirch»
Karl Röich von da.
Karl Klrner von da.
Andreas Blattminn von Buchhokz.
Mathias SchuUrS von da.
Waldkirch am 11 . Ort . 1819 .

Großhrrzvqiiches Bezirksamt .
Mevr.

Vorladung .
( 1 ) Nro . 1609 . Da die Rekruten Johann

Hopple von Hr-retrqrn und Joseph Hauser von
R 'eddöhclnqen, beide aus der Ziehung vom
2 'vr 1819 - , b" der am 18. d . statt gehabt,
tn Rekruien » Uederqabe nicht erschienen sind ,
fo werden solche anmn voraeladen , sich um so
wehr inner ' en rachsten 6 Wochkti dabier ein »
zusiaven , weil solche sonst den Bermst ihres

Vermögens und Bürgerrechts zu gewärtige «
haben .

Blumberg den 20 . Oct . 1819 .
Großherzogl. Bezirksamt .

Vorladung .
( 2) Nro . 4909 . Nachstehend; in die Con«

scripliou für 1817 . gehörige Abwesende werden
hiemit aufgefordert , sich binnen 6 Wochen zu
stell . n , als sonst nach den Landesgesezen gegen
sie würde verfahren werden.

Von Kiechltnsbergrn .
Joseph Nvih .
Martin Heuwihler .

Von Endingkn .
Andreas Schmidt .
Endingen den 15. Oct . 1819 .

Großhcrzogltches Bezirksamt .
Vorladung .

( 3) Nro . 5069 Die im Jahr 1799 . ge-
bvhrencn , und durch bas LooS zum aetiven
Militärdienste bestimmt wordenen abwesenden
Georg Peter Bachert von Eberbach , Georg
Wilhelm Weiß von Katzenbach und Johann
Adam Biller von Rodern werden hiemit auf -
gefordert , sich binnen 6 Wochen bei dem un,
tcrzeichneten Amte zu stülrc » , widrigenfalls ge¬
gen sie nach den Landesgesetzen verfahren wer¬
den wird . Ederdach den 9 . Oct . 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Vorladung .

( 2) Nro . 4910 . Nachstehende in die Con«
fcrlpiion für 1819 . gehörige abwesende Person¬
en werben hiemit aufgefordert , sich binnen 6
Wochen zu stellen , alS sonst nach den Gksezen
gegen sie würde verfahren werden.

Von Endingrn »
Joseph Lambert Fehrenbach.
Martin Kniebühlcr .

. Karl Hug .
Bon Riegel .

Anton Franz .
Bo « Förch he im .

Aldin Lvhr.
Enbiogeu am 15 - Oct . 1816 .

Grvßherroqi . Bezirksamt .
B ü r k I e.

Erbvorladunqe « .
Folgende schon längst abwesenve Personen

oder deren Leideserben solle« binnen 12 Mo »
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« aten sich btk der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melven , widrigenfalls das¬
selbe an ifsre bekannten nächsten Verwandte «
gegen Caulton wirb auSgeliefert werden .

Aus dem Bezirksamt ? Kenzingen
( 1 ) Von Herboljhetm Christian Ganter ,

welcher als Müller vor wehr als 32 Jahren
auf die Manverschaft gierig , und seither nichts
mehr von sich hören ließ .

AuS dem Bcrirksamte Hüflngen
( 2 ) Nro . 9570 Von Thanna Nikolaus

Wagner , welcher schon 36 Jahr von Haus
abwesend «st , und dessen Vermögen in 233 st .
40 kr besteht .

Erbvvrladung .
( 2 ) Am 1 . Februar d. I . starb dahier bi«

Ehefrau des hiesigen Schreinermeisters Ignaz
Müller Agatha , gebohrrne Benzinger , mit Zu¬
rücklassung eines Vermögens von etwa 300 fl . ,
wozu tyeils ihr Ehemann , theilü ihre Verwand ,
tru als Erben berufen sind.

Da aber dies« leztere nicht bekannt sind , so
werden diese hiemit aufgeforderl , in 6 Wochen
a dato sich dieses Erbes wegen unter Bei¬
bringung ihrer Verwandlschasls - Urkunden um
so gewister zu meiden , als sonst sie davon aus¬
geschlossen , und diese Berlaffenschaftssache nach
den bestehenden Gesezc« abgehandelt werden »•
würde.

Hiebei wird noch der Ausschluß erlheilt , daß
diese Agatha Vcnzinger eine Tochter eines ge»
wissen Lorenz Benzingcr angeblich von Forch .
heim » dann der Helena Goloschmidt angeblich
von Merdingen und zu Rust am 8 . . Juni 1778 .
grdohrrn worden sei.

Kroziogro den 13 . Occ . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wetzrl .

Erbvorladung .
( 2 ) Stephan Scheunieyer gewesener Bürger

von Kürzel , welcher seit dem Jahr 1784 . ab .
wesend «st , und seither nichts mehr von sich hör¬
en ließ , wirb hicmil ediclaliker vorgrladen , bin¬
nen Jahresfrist dahier zu erscheinen , oder von
seinem Leben nnd Aufenthaltsort Nachricht zu
geben , widrigensall » er für verschollen erklärt ,
« nd fein vermögen von circa 400 st. seinen

Kindern gegen Caution in fürsorglichen Befiz
und Genuß acqevcn werden wird .

Lahr den 26 . Oct . 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Frhr w. Lredrnstein »
'
Verschollenheitserklärung .

Die zur Erbantretung unterm 4 . Sept . ».
I .edictaliter vorqelabene Maria Barbara Bren -
Herrn von Feuerbach wird nunmehr für ver¬
schollen erklärt , und ihr Vermögen ihren nächst¬
en Anverwandten gegen lCaution zur nuznieß -
ltchen Pflegschaft übergeben .

Kaubern den 19 . Oer . 1819 .
Großherzogl Bezirksamt .

D eurer .
Verschollenheitserklärung .

( 1 ) Nro . 5930 . Da Karl Wilhelm Raup »
«von Hallingen auf die ergangene Edictalladung
vom t7 . May 1817 . .weder erschienen ist , noch
Nachricht von seinem Leben gegeben hat , so
wird verseldc hiemit für verschollen erklärt , u .
sein Vermögen seinen nächsten Verwandten in

-fürsorglichen Brstz gegeben .
Dieses wird hiemir öffentlich bekannt gemacht .
Lörrach den 21 Ör 18 19 .

Großherzogl . Bezirsamt .
.Baumüler .

Vrrlohrene Obligation .
( 1 ) Nro . 12007 . . Eine von Johann Haust

»alt von Odersäckmgen zu Gunsten bofiqen Schul -
svndS ausgestellte .Obligation -von 50 ß . vom
Jahr 1787 . ist veriohren . gegangen .

Derselben Inhaber wird aufgefordert , feine
' Ansprüche darauf binnen 30 Tagen a dato dar «
zulhun , widrigenfrlls solche für erloschen würbe
erklärt werden .

Eäckingcn den 19 . Ott . 1819 .
Großherzogl . Bezikksamt .

Burstert .
Gefundenes Hemd .

( 1 ) Nro . 10481 . Auf der Odrnheimrr Ge .
markung in dem sogenannten Doßnaus Wald
an der Glänze gegen Oberöwisheim wurde am
20 d. ein Mannshemd von etwas feinerm Tuch ,
mit hohem Kragen unv baktisteuen Strich - Bc -
sezuog , mir ß . K . bezeichnet , gefunden .

Da dieses H md nun durchaus zerrissen und
mit Blut beiudelt , auch mit einer Kugel , die
dem damit Bekleideten Milten durch die obere
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Brust und auf dem Rücken hindurch gedrungen
sein muß , deutlich durchlöchert ist ; so wird die
sss hiemit öffrnllich drkannl gemacht , und wer «
den die , welche hierüber irgend einen Aufschluß
geben können , hicher Nachricht mitzmhcilen ,
augeiordert .

Bruchsal den 22 . Oct . < 8 '. S.
Gcoßherzog !. Oberamt .

M chaucr.
Strafurtheil .

I2Z In Unkeriuchungsfachen argen Sebasti -
an Engel von Blrsheim >m Elsas wegen Dieb ,
stadls hat das Großherzogi . bvchpreißliche Hof »
gcrrcht zu Freiburg folgendes Urtheil vom 17 .
» . M . Nro . 2143 . erlassen :

Jricnlpat seie der Entwendung zweier dem
Fischermeister Joseph Schmidt und Protas
Hauri in Altbreisach zugehörigen Waidlioge
für schuldig und überwiesen zu halten , und
werde deshalb zu einer 6 wöchentlichen Gesang »
uißstrafe und nachheriger Landesverweisung , so»
dann zum -Ersatz des Entwendeten , insofern
solcher noch nicht geleistet worden , und zur
Tragung der Untersuchunqskosten verortheilt .

Dagegen werbe aber derselbe der weitern an .
geschuldeten Entwendung eines dem Fischer u .
Grünhirten Joseph Waitzenegger zugehörigen
Waidlings für klagfrei erklärt .

Welches htemit zu Jedermanns Kenntniß
gebracht wird .

Breisach am 15 . Oktober 1819 .
Großherzogi . Bezirksamt .

Ftnwrg .
Straf « rtheil .

( 3) Nro . 5893 . Durch Unheil des Groß »
herzogl . hochpreißlichen Hofgericht » Rastadt v .
17 Sevt . d. I . Nro . 1745 . 1k dir hierunten
fignalifirte Maria Anna Kttl von Wesen < Can .
tonS St . Gallen tn der Schweiz , wegen her »
umziehenden Lebenswandels zu nner « 4 tägig -
ro Gefängntß Strafe , Tragung der Kosten
uad aachtzerlgrr Landesverweisung verurtheiit
worden , welche » hiemlt bekannt gemacht wird .

Gengenbach den 4 Oer . 1819 .
Großherzogi . Bezirksamt .

Bosft.
Signalement .

Maria Anna Kttt angeblich 47 Jahr alt ,
5 ' 3 " groß , hagerer Statur , hat schwarzgraue
Haare , helle Augcnbrauaeo , braune Augen ,

? 71 ) —

breite Nase , großen Mund mit vorstehender
Unterlippe , spitzes Kinn , langen dikm Hals ,
übrigens ein gesundes Aussehen .

Sie trägt eine blaue Kappe mit großem weiß¬
em » blauem und schwarzem breitem Flor gar »
nkrt , ein graues seidenes Halstuch mit 2 hell¬
en Streifen , einen grauen wollenen Mutzen ,
vornen mit Haiten zugemacht , einen dunkelblau¬
en wollenen Rock und einen rothen franzleinene «
Schurz mit ganz schmalen weißen Strrifea .

Landesverweisung .
( 1 ) Die hier unten fignalisirtt vom Großh .

Bezirksamt Durlach unterm 19 . April b. I .
wegen Beirug auf 6 Monate tn das hiesige
'Correctionsbans -eiogetiefettk Johanna Bäuerin ,
verchlichtc Böhm von Marbach , König ! . Wärt «
Oderamts allda , wurde ferner vom Großh .
Hofgericht zu Rastadt vermöq UrrheiiS vom 2 .
April d. I . Nro . 663 . der Großherzogi . Bad .
Lande verwiesen , welches andurch öffentlich
bekannt gemacht wird .

Bruchsal den 20 . Oct . 1819 .
Großh . Zuchthaus » Verwaltung .

Schmidt .' Signalement .
Hohanua Bäuerin , verehelichte Böhm von

Marbach im Königreich Würtemdrrg ist 36 Jahr
alt , magerer Statur , hat - ranne Haare , eia
länglichtes mageres Gesicht , blass« Farbe , nie¬
dere faltige Stirne , braune Augen , proportt «
onirle Nase , breiten Mund und ein kurzes rund¬
es Kinn .

Bei ihrer Entlassung bestund ihre Kleidung
in einer weißen Haube , einem bibernen Ueber »
rock , einem blauen , und weißgestreisten wollen »
en Rock , einem ganellenro weißen Unterrock ,
baumwollenen Strümpfen und Bändelschuheo .

Landesverweisung .
( 3 ) Die unten fignalifirren Pursch « Joseph

und Kaspar Weber von Mietersheim im El¬
saß . dtr wegen Diebstahl verurtheiit , und d. 19
d. M . chre Strafzeit durch Begnadigung erstan¬
den haben , werdea hiemit nach dem Hosgericht »
lichen Uctheile als Ausländer des Landes »er»

-wirsen .
Signalement .

1 . Spengler Joieph Weber miß « 5 ' 5 " ,
ist 20 Jahr alt , hat braune Haare , rioeuw
drrr flache Stirne , braune starke Au - cnbra » -
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mn , braune Augenkleinlech te Nase , Mittlern
Mund , rundes Kinn , noch keimenden Bart ,
ovales Gesich t , gesund « Farbe und «st etwas
blatternarbig .

2. Spengler Kaspar Weber mißt 5 7 iJa " ,
st 23 Iah « alt . hat kurze dunkelbraune Haare ,
große spitzige Nase , großlechten Mund , rundes
Kinn , noch schwachen Bart , ovales Gesicht ,
gesunde frische Farbe , am rechten Arm einen
Leberflecken , und 2 Kanonen und 2 Schwerdl «
er am Arm roth einqestopst .

Freiburg den 18. Sepk . 1819 .
GroZherzogl. Stadtamt .

v. Chrismar .
Fahndung .

( 1) In Untersuchungssachen gegen mehrere
hier rinflzende Landstreicher ist der hier unten
flgnalisirtc Pursche , angeblich ein Maler , als
derjenige angegeben worden , welcher zur Brr «
fälschunq der Paffe und Wanderbücher Hölzer«
ne Stempel geschnitzt und gestochen haben soll.

Da an Habhastwerdunq dieses die aügemei»
ne Sicherheit gefährdenden Putschen sehr viel
gelegen ist , so werden sämtliche Großh . Polt »
zeibehörben hiemil ersucht , durch das untenhaS «
ende Autstchlsversonale auf denselben fahnden ,
und ihn im Belretungssall unter sicherer Es.
eorle geschloffen hieher einliekero zu lassen .

Lahr de » 18. Oet . 1819.
Großerzogl . Bezirksamt .

Deber .
Signalement .

DieferPnrsche ist von mitckererGrvfie, mager ,
hak schwarz « ä la Titus geschnitene Haare ,
schwarzen kurzen Backcndart , schwarze Augen,
brauen , mittlere Nase , großen Mund , gute
Zähne und ein rundes etwas fardtges blaiker»
narbiqtes Gesicht.

Ec ist ungkfabr 40 Jahr alt , trägt einen ab «
gelchabenen grünlüchenen Ueberrock , einen alt¬
en runden Frlzhur und em Fellenen , und hat
überhaupt das ÄuSieben eines Handwerköpursch.
en In dem Wanderduch ist er als Maler
bezeichnet .

Fahndung .
[ ] Hrnte Morgen itl die Ehefrau des Bar »

tho !o „ äu » Leute von Fretdurg von einem Kerl ,
d ' ffrn P . rfo -Sbeschrcibuna nacv v !at , in dem
Waide auf der Straffe zwischea Nimdurg u.

Thrningen angegriffen , und ihres Aeldvvrrath »
es , bestehend in 26 Bradanlcr und 2 sramö »
fischen großen Thaiern , 3 Sechsdatznern und
2 Sechskrruzerstückcn , beraubt worden.

Alle Polizeibehörde«« werden ersucht , wenn
der bezeichn« « Thaier erforscht werden könnte,
davon gefällige Anzeige anher zu machen , und
den Thäcer , falls er betreten würde , zu verhaften .

Signalement .
Der Thater soll von schlanker großer Statur

sein , eiven alten schwarzen Zwilchrock . und ein »
en auf einer Seite aufgeschagenen Hut qelra -
gen haben , und sei« im Gesicht mit Farbe ge »
schwärzt getveseu .

Diebstahl .
( 1 ) Ja der Nacht vom iS . auf den 16 . d.

wurde durch unbekannte Thäier aus einer Scheu »
er zu Unteribach folgendes Handwecksgrschirr
entwendet :

1 . Eine Breitaxt , gezeichnet mit den Buch »
staben ö . B. L .

2 . Eine Fällaxr , aus die nemliche Art ge»
zeichnet .

Z. EineZweraxt ohne Zeichen .
Es wird gedetbcn, au - den allenfalls entdeckt

werdenden Best,er oder Verkäufer dieses Hand¬
werksgeschirrs fahnden , und denselben im B «»
treiungSfalle anher einlieiern zu lassen .

Sk . Blasien den 19- Oct . 1819 -
Großyerzogl . B - zirksamt .

Ernst .

Diebstahl .
( 1 ) In der Nacht vom 11 . auf den 13. d.

wurden z» Oberibach durch unbekannte Thäker
folgende Effecten entwendet :

1 » Sech » noch ganz neue « istene Leintücher ,
ungrzeichnel.

2 . Ein ganz neues Mannshemd .
3 . Ern delto Welberhrmb .
4 . E 'n blau tuchener noch qanz guter Janker .
5 . Ei « noch ganz gutes Serviette mit roch «

em Streck -
6. Eine neue. weiße trilchene Bettdecke mit

Federn ae ültt .
7 . E >» berio Kov ^kiffn , ebenfalls mit Fe¬

dern ge ' üllk.
8 . E ' » e P kkr von P ^ c llame.
Sämuiche Bvhuödiiche Behörden werden
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ersucht , im Entdeckungsfalle des THLters aus
denselben fahnden , und ihn tm Belretun gsfalle
anher cinltefecn zu lassen .

St . Blasien den 20 Ott . 1819 .
Großherzvglrches Bezirksamt .

Ernst .
Diebstahl .

( 1 ) Nro . 4787 . In der Nacht vom 11 .
-auf den 12 . dieses wurden zu Langenbach fol¬
gende Stöcke entwendet : fl . kr.

8 Stück Schneidräder 8 —
1 langer schon etwas abgetragener

blaüerRock mit stählernen Knöpfen 4 30
1 Manchester» ? Weste mit gelben

Knöpfen — -18
1 Paar Hosen von schwarzem Man .

chester — 26
1 neue blau tuchene Jacke mit stäh¬

lernen Knöpfen Z 20
1 neuer schwär,er Strohhut — 40
1 weiße irdene Tadackspferfe , aus

welcher sich ein Ahornschild mit
der Umschrift „ kieß ist die lezre
Stunde " befindet — -18

i Weiber . und eine Kinderschürze ,
elftere mit weißem leinenem Grunde '
und schwarzen wollenen Streifen ,
leztere von blau gefärbter Leinwand 1 26

i Kinderkapve lamt einer Windel — 54
1 Hii .tergeschlrr für ein Pferd samt

Siruppenkelte » 3 —
1 Paar Hilfringe — 30
i . Ketten von eivemPferdgeschirr1 20
i Wagevkettr < 30

27 42
Sämtliche Behörden werde» andurch ersucht,

die geeigneten Maasregcln zur Entdeckung des
Thäiers sowohl als der entwendeten Treten
zu treffen , und wenn solche von Erfolg fern
sollte » , gefällige Nachricht bieher zu geben .

Triberg den 18 . Oct . 1819 .
Großhenogl . Bezirksamt .

Bleidimhaus .
Diebstahl .

( 2) Nro . 102 - 9. Am Mittwoch den 6 . d .
M . Abends «st von dem Postwagen zwischen
Bruchsal und Durlach ein Kistchen von weich «
«m Hoize , verreist . mit der Adresse an Großh .
Kriegs Kasse in Karlsruhe , iQ3 Pf . schwer ,

2747 fl . 17 kr . Geld in verschiedenen Sorten
enthaltend , gestohlen worden .

Die Polizeibehörden werden ersucht , Kund »
schaft auszustellen, um den Dieb ausfindig zu
machen , und wenn solcher betreten würde , ihn
gegen Erstattung der Kosten hieher auszuliefern ,
oder wenn gegen Jemand hicrwcgcn nur ein
Verdacht bekannt würde , davon Nachricht an»
her zu ertherien.

Anbei wird öffentlich bekannt gemacht , daß
vom Großh . hochpreißl. Finanz - Ministerium
ein Preiß von 200 si. auf Entdeckung des Thä -
ters bewilligt sei .

Beuchsal de « 16 , Oct . 1819 .
Großherogl . Oberamk .

Machauer .

Steckbrief .
<2) Sämtliche Wohllöbliche Bezirksämter

werden ersucht , auf den unken siznalisirten g« .
fäbrlichen Dieben JosephWendelmacir von Rolh »
leff , Cankons Argau , fahnden , und denselben
im Becrelungsfalle gefänglich anher rinlirfern
lassen zu wollen.

St . Blasien de « 14. Ott . 1819 .
Großheczogl. Bezirksamt .

Ernst .

Signalement .
Joseph Wendelmaier von Rotbloff , im Can »

ton Argau , 22 Jahr alt , mißt 5 ' 5" , hat ein
länglichtes etwas eingefallenes gebautes Aage»
sicht , eine lange gebogene spitzige Rase , mittel ,
mäßig großen Mund , rundes Kinn mit schwarz»
« m Bart desczt , von der nemlichen Farbe find
auch seine kurz abgeschnstlenen Kovfhaare , seine
starke « Augendraunen und Backenbart . - Seine
Stirn « ist hoch und gewölbt , seine Zähne noch
vollzählig und gut.

Sichtbar ? Abzeichen hat derselbe keine andern ,
als bereits mitten auf seiner Nase eine etwas .
Linfengroße Warze , und eine auf derlei ähnli¬
che nur etwas wenig größere auf seiner linke»
Wange in gerader Richtung mit dem Nasen¬
loch. Derselbe tragt einen hohen Fiizhul mit
schmalem Stulp , e«n hellrothes Ha stuch ,
en grau tuchenen Frackrock, rin wcißeS @ 11#
mit gelben Streifen , lange Beinkleider D0tt
grünem gestreiftem Ribelezeug , weiße bau ^ ,
wollene Strümpfe und Schuhe mit Bändel



- c r,
Kaufanträgr uni Vrwachtung.
Haus » und Güter » Verkaufs

( 1 ) Der Frryh von Rotbergische 4 Iauchert
große ganz mit einer Mauer umgebene Garten
vor dem Schwabeothor an der Landstrassi gr»
legen , in welchem ein Wohnhaus und eine so»
lid gebaute Scheuer steht und eia fliesender '
Brunne » sich befindet , wird im Ganzen oder
in 2 Abtheikungen , je nachdem sich Liebhaber
einfinden , am Donnerstag den 4. Nov .
Vormittags 9 Uhr an dem gewöhnlichen Aus »
russorte unter den . BedinguW » auf Ansuchen,
der Erben versteigert werden , baß

1 ) Vom Kaufjchilling i baar und der Rest!
in 4 gleichen zu 5 proC . vom Kaufsiag an.
verzinslichen Iahrslermtoea bezahlt, .

2 ) fürs Müaß . nicht gewährt , und
Z) bi» zur gänzlichen Berichtigung des Kauf »

ßchillings samt Zinsen das erste Pfandrecht vor»
hchalten bleibe .

Der « usrufspreij ist die gerichtliche Schäzung
a . des Hauses 750 fl. —
b . der Scheuer 1000 —
«. des Gartenfeldr » _ 4500 —

Summa 625Ö
~

5. —
Frclburq am 22 Ott . 18 9:

Großherzogl . StadtamtS » Revisorat .
Hffsle -

Haus und Güter Versteigerung .
( 1 ) Am Donnerstag - den 4. Nov . d. 2 ^

Vormittags S Udr werden aus der Gantmaffe
deS Johann Schiatkerer alt von Herder »

» . die Behausung . Nr » . 836 » in der Sand¬
gaffe neben I lob itikect und Jose ph
Scherer geschätzt zu 13M fl . —

d . 9 H ' usrn Acker auf der
Schwarzmatt « neben 2 »'
tob Retchenbach 400 ' —~

m 5. Viertel auf der Gra »
froeggertenurdeu dem Spi .
talgut 20 » —

und endlich-
ü . 5 'Siertel allda nebenZunst»

Meister Me.ueleS W -ttwe 200 —
gewerthet , unter den. Bevingnlffen versteigert
» erden » daß

1) vom Kauffchisting l baar und der Rest.

L ) —
in 4 vom Kaufsiag an verzinslichen JahrSter »

. « inen bezahlt wecden ;
2) auf dem Haus , haften 700 fl. StiftungSCa »

pilalien , welche aus Abrechnung am Kauf »
gelbe übernommen werden: können ^

3) . wird fürs Gütermaaß nicht gewährt , und
4) bis zur gänzlichen Berichtigung des Kauf »

schtüings samt Linsen, wird das erste Pfau » »
recht Vorbehalten.

Freiburg den 23 . Oct . 181 9i
Großherzogl «. StadtamtS « Revisorat -

Höfl «:
Fruchtversteigerung .

Nächsten Samstag den 30 . Oct . 181 9. Bor »
mittags um 10 Uhr werden dahier 400 Sester
Roggen und 150 Sstr . Gersten von guter Qaalt »
lat gegen bäare . Bejahung parthieuwetse öffent»
lich versteigert werben!

Frrtburg den 24 . Oct . I81y :
Großherzogl : Dom . Verwaltung ^

Herr mann :
Haber » Versteigerung :

( 3) Am Donnerstag , ben 28 d. M .
Vormittags 9 Udr werden von dem hiesigen
Fruchtvorrathe 500 S ster Hader an den M ist ,
bietenden gegen daare Bezahlung verkauf!.

St . Pttrr dev 9 . Oktober 1819 :
. Großherzogl . Dom . Verwaltung .

Winglev »
WtrthShauS ' Ver Pachtung .

( 3) Der Udterzeichnrte ist Will , ns , sein an¬
der Landstraff: zwischen Kaltenherderg und hier
stehendes ' Gastwirthsdaus zum Rößie ? »f der
Brutschen nebst den dam gehörigen Gütern von
etwa 11 Iavcherten , alS Aeekrr , Matten , R d»
rv und ein G ?müß Gärten den 1 . November
dahier im Ochsen auf 3 Jahre in öff«etliche,
Versteigerung an venMeistbietrnden zu verpachten.

D 'e P .ichivvjrrle können täglich auf dem
Platz . die Bedingnisss aber bei mir emgrsehe «
werden^

Auswärtig « StetgerungsluSiar haben sich mit
obrigkeitlichen BermögensZeugniffen zu. verse¬
hen , widrigenfalls stc bei der Steigerung nicht,
zugelassen werden. .

Eimrtbingra den 7 : Oct . 1819 .
2 « W. Roth zum Ochst».
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